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Amts - und Verkündigungsblatt
für die Bezirksämter

Sinsheim , Neckarbischofsheim und Wiesloch .
* Dienstag , den 7. Oktober L84S .

Einladung zum Abonnement . Bestellungen auf gegenwärtiges Amts « und Verküiidiguiigs-
blatt für das mit dem t . Oktober beginnende neue Quartal können gemacht werden bei :

F . Gangnuß in Neckarbischofsheim ,
W . C. Köllreutter in Sinsheim,
K. Preis in Wiesloch

und den verehrlichen Postämtern. — Der Abonnementspreis für das Vierteljahr, mit Einschluß des Trä»
gerlohns , beträgt 36 kr. ; Einrückungsgebühr für die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Heidelberg , den 23. Septbr. 1845 . Die Redaction .
Amtlich« Bekanntmachungen.

1714] Nro. 10,751. Für den Monat Oktober
wird folgender Fleisch - und Brodtar festgesetzt :

1 L Ochsenfleisch 11 kr.
1 » Rindfleisch 8 kr.
1 „ Kalbfleisch 7 kr.
1 » Hammelfleisch 9 kr.
1 », Schweinefleisch 11 kr.
1 ,, Kuhfleisch 8 kr.
4 », Kernenbrod 13 kr.
5 Loth Weck 1 kr.
4 -- Milchbrod 1 kr.

welche- zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.
Sinsheim , den 30. September 1845 .

Großh . bad. fürstl . lein . Bezirksamt.
B u l st e r.

1715] Nro . 17,247 u. 48 . Die Christian
Schlayer 'schen und Christian Böhringer '-
schen Eheleute von Treschklingen sind Willens nach
TeraS auszuwandern.

Wir haben Tagfahrt zur Richtigstellung ihres
Vermögens auf

Donnerstag den 16 . Oktober ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet, wozu alle
diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an genannie zu macken haben , mit dem
Bemerken vorgeladen werden , daß ihnen später nicht
mehr dazu verholfen werden konnte.

Neckarbischofsheim, den 30. Sevtember 1845.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Benitz .
vdt. Straub .

1718] Nro. 17,391 —94. Die Jacob Rein ',
schen , Jacob Einerk'scken , Christopb Künzel '-
schen und die Friedrich Schmitt 'schen Eheleute
von Rappenau haben diesseits um Erlaubniß zur
Auswanderung nach Teras nachgesucht.Es wird daher zur Richtigstellung ihres Vermö¬
gens Tagfahrt auf

Donnerstag den 16 . Oktober l. I . ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet , an welchem
Tage alle diejenigen , welche an obengenannte Ehe«

leute etwas anznsprechen , dieses hier anzumelden
.und richtig zustellen , andernfalls zu gewärtigen ha¬
ben , daß ihnen später nicht mehr zu ihren Ansprü -
chen verholfen werden kann .

Neckarbischofshcim, den 2 . Oktbr. 1845.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Benitz .
Straub .

1716] A .Nro. 19,384. Wiesloch . Ucber die
Derlassenschaft des -h Bürgers und Webers Franz
Josef Schur von Mühlhausen haben wir Gant
erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 30 . Oktober 1845 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichts - Kanzlei angeordnet .
Alle Dieienigen, welche, aus was immer für

einem Grunde , Ansprüche an die Gantmasse ma¬
chen wollen , werden daher aufgefordcrt , solche in der
angesetzren Tag 'ahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte . schriftlich oder mündlich anzumelden,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter-
pfandsrrckte zu bezeichnen , die der Anmeldcndc gel- ,
tend macken will , mit glcickzeitigcr Vorlegung der
Beweisurkundeu oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismiiteln.

In derselben Tagfahrt wird rin Massepfleger und
Gläubiger - Ausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laß - Vergleich versucht werden , und solle » in Be¬
zug aus diese Ernennungen , so wie den etwaigen
Borg -Vergleich , die Nicklerscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitrekend angesehen werden.

WieSloch , den 2. Septbr. 1845.
Großherzogliches Bezirksamt .

F a b e r.

mv Bekanntmachung.
Bruchsal . Die Versteigerung der Steinliefe¬

rung für den gewöhnlichen Unterhalt der Staats¬
straßen während den Rechnungsjahren 1846 und
1847 wird , soweit solche im Bezirk der Unterzeich¬
neten Stelle nöthig ist , in folgender Ordnung ab¬
gehalten werden , und sind hiemit sämmtliche Stei-
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geruirgsliebhaber eingeladen an nachbenannter Zeit
und Stelle persönlich zu erscheinen , wobei jedoch
ein jeder einen durch das Bürgermeisteramt schrift¬
lich als solvent ! erklärten Bürgen umzubringen hat .

Für die Staatsstraße von Mannheim nach
Kehl

zu Wiesenthal im Rathhause Freitag den 10 . Oc «
tober , Morgens 10 Ühr .

Für die Staatsstraße von Frankfurt nach
Basel

zu Bruchsal im Rathhause Montag den 13 . Octbr .,
Morgens 9 Uhr ,

zu Langenbrücken im Rathhause Montag den 13 .
Oktober , Nachmittags 2 Uhr .

Für die Staatsstraße von Bruchsal nach
Knittlingen

zu Bruchsal im Rathhause Montag den 13 . Oct . ,
Morgens 9 Uhr ,

zu Brette » im Rathhause Dienstag den 14 . Octbr .,
Morgens 10 Uhr .

Für die Staatsstraße von Berghausen nach
Heilbronn

zu Brette » im Rathhause Dienstag den 14 . Oct . ,
Morgens 10 Uhr ,

zu Riche « im Rathhause Mittwoch den IS . Oct . ,
Morgens 10 Uhr ,

zu Schlüchtern im Rathhause Donnerstag den 16 .
Octbr . , Morgens 9 Uhr .

Für die Staatsstraße von Eppingen nach
Heinsheim

zu Richen im Rathhause Mittwoch den IS . Oct . ,
Morgens 10 Uhr .

Für die Staatsstraße von Pforzheim nach
B retten

zu Breiten im Rathhause Dienstag den 14 . Octbr .,
Morgens 10 Uhr .

Für die Staatsstraße von Langenbrücken nach
Aglasterbause «

zu Langenbrücken im Rathhause Montag hen 13 .
Octbr . , Nachmittags 2 Uhr .

Bruchsal , den 1 . Oktober 1845 .
Großh . Wasser - und Straßenbau - Inspektion .

», Weiler .
vdt. Lohmer .

Bekanntmachung .
[ 7211 SiegelSbach . Wegen Erbschaftsver ,

theilung wird Dienstag den 14 . Octbr . l . I ., Mit¬
tags 12 Uhr , auf hiesigem Rachhaus die Realwirth «
schaskS - Gerechtigkeit " zum schwarzen Adler « dahier
öffentlich versteigert , wozu die Steigliebhaber ein -
geladrn werden .

SiegelSbach , den 4 . Octbr . 1845 .
Großh . Bürgermeisteramt .

S ch e n ck.
vdt . Mayerhöffer ,

_ _ __ Rathschbr .

Bekanntmachung .
1710 ] Stebbach , Amts Eppingen .

Künftigen Samstag den 11 . Oktober d. I . , Mit ,
tags 12 Uhr , werden die Arbeiten zur Einrichtung

des vormaligen Gräflich von Degenfeld Schonburg -
scheu Amthauses zum Schulhause im Hause selbst
im öffentlichen Abstreich in Akkord begeben . Die¬
selben betragen nach dem Kostenattschlage :

a ) Abbruch
b ) Maurerarbeit
<0 Skeinhauerarbeit
d) Verputzerarbeit
e) Zimmerarbeit
k) Schreinerarbeit
g ) Schlosserarbeit
h ) Anstreicherarbeit
i) Glaserarbeil
k ) Blechnerarbeit

31 fl . 10 kr.
841 fl . 57 kr.
472 fl . 27 kr.
588 fl. 39 kr.
439 fl . 58 kr.
590 fl . 20 kr.
209 fl . 12 kr.
144 fl . 9 kr .
219 fl . 42 kr.

49 fl . 6 kr .
Summa 3586 fl . 40 kr.

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ringeladen
werden , daß Pläne und Kostenüberschläge an jedem
Tage von 10 bis 12 vormitttags auf der Rent -
amtskanzlei eingesehen werden können , und daß sich
jeder Steigerer mit legalen Vermögens « und Leu¬
mundszeugnissen zu versehen habe .

Gräfl . v . Degenfeld Schonburg ' sches Rentamt .
Der Verwalter desselben

Brian .

Privat » Anzeige « .
Zn der Unterzeichneten Verlagshandlung ist er¬

schienen und bei allen Buchhändlern und Buchbin¬
der « zu haben :

Volkskalender
für das Jahr 1846 ,

heranSgegeben
vom Grosihcrzoglich Bad . Landwirthschaftlichcn

Vereine .
( 10 ‘4 Bogen in Quart mit vielen Bildern .

Preis 12 Kreuzer .)
Das ist der reichste , unterhaltendste und schönste

Kalender , welcher im Lande erscheint . Er enthält
ernste und lustige Kalendergeschichten mit vielen
schönen Bildern und zugleich wichtige Belehrungen
für den Bürger und Landmann , deren Befolgung
jedem zu großem Nutzen gereichen wird .

Solchen , welche sich mit dem Ver¬
kaufe des Kalenders befassen , gewährt die
Verlagshandlung angemessene Vortheile ( sie
gibt auch Eremplare davon in Commission . )

Heidelberg , 1 . Oct . 1845 .
<k. F . Winter .

Verlagshandlung .

1713] ( Geld auszuleihen .)
Bei Adam Graßinger von Bargen ( Pfleger

für die Adam Schemenaus Erben ) liegen 128 fl.
gegen Hypothek und 5 % Verzinsung zum Aus¬
leihen bereit .

yitvi « « v « « ' « uvz »» eiye » .
Bei Martin Herrmann in Weiler liegen 505

Gulden Pflegschafrsgeld gegen gerichtliche Versiche¬
rung zu 5 Proz . zum Ausleihen bereit .

Druck und Verlag v»n D . Pfisterer in Heidelberg.
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